
Gegründet 1865.

2« Jahrgang.

Dr. W-dt»u

?c»lschcr Aizt,
o, 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

Po» !0 Uhr Vormittag« bi«

S Uhr Xach »ittug«.

Dr G E. Ro°s.
s» Deutschland opprobirter Arzt

Zll Spruce Strohe, Temple Eourt.

Sprechstunden: B?l'' Uhr Morgen« l-8
«achniaiag« und 7 9 Abends^

C. H. F shcr. M D..

Augen. Oh en»
Nase und Halses

Kreie Eonfultatton in Englisch und Oeutsch
Zimmer 8 und S, Vostgebäud«,

Dr. Friedrich W. Langt,
Deutscher Arzt,

429 Lackawanna Ave., Zweiter Stock.

Office Stunden: 9 -ll Vormittag«, 2.30
?4.ZV Nachmittag« und 7?9 Abend«.

Dr. Geo. Luxemburger,
Deutscher Zahnarzt.

104 Washington Ave., nahe Lackawanna.

Lorenz <K Koempel,

Deutsche .Apotheker.
Ecke Washington Avenue und

Linden Straße.
7>m ge-chrtin Publikum geöffnet Tag ot>er

«acht. O>e stritt ste versöaliche Äuimerks»»,-
teir wrd Re.epte» gescheut», n>,r die detie»

rechnet Telephon.
«ein a>,l>er.s Geschäft st.ht ini» diesem in

Mulsche k

C. Loren;
418 La iawanna Ave., Scranton, Pa.

Hcnry A. Kttttpp.
NecvtS-'Anwalt,

Odd Fellow 'Lebaude, Wyoming Ave..

Hertmann Osthaus,
DeutscherßechtS-Anwalt.

Sc S0N1?
Rechts » Anwälte.

Office, »29 Vacka». «»e? Eh. t'inge'v neue«

R. A. Zimmer,nan.
Rechtsanwalt,

Office: Library Gebäude, Wyomig Ave

Geo. E. Cohen»
Teutschkl Rechts - Anwalt,

No. 427 Spruce Straße,

EhaS. D. Neuffer.
S2S Lackawanna Avenue 628

Hüten, Kappen, Garderobe-Artikel
»nd überhaupt alle in da« Geschäft gehörenden

Waaren. Best« deutsche und andere

W.P Connek «K söhn,

Schwere und leichte Eifcn-
waaren, Oese» und

Blecywaaren.

Prakti ehe PluinberS.

SäSeiarichtungen, Gesimsen, etc.

No. 118 Penn Avenue,

ikonrad Schröder,
Banmechel und

her!

Heute, als am l Mai, ist der Arbei-
tertag, an welchem man eine allgemeine
Demonstration zu Gunsten der achtstün-
digen Aib.itszeit machen will Wie
es scheint, erstreckt sich die Bewegung
über Deutschland, Oesterreich, Frank-
reich uno England, und die Ver. Staa-
ten. Die deutsche Regierung scheint in

den letzten Tagen eine Schwenkung ge-

die schärfsten Gegenmußregeln zur Un-
terdrückung der Demonstration zu er-
greisen. Die von den z hlr.'ichen Ar-
beiterorganisationen gemieiheten Lokale
müssen am 1. Mai geschlossen bleiben,
desgleichen die Schnäpsln ipen, und es
sind Veisammlunge» auf den Straßen

der Polizei und des Militärs sind z. B
in Beilin so umfassend, daß die Siadi
am l, Mai thailächlich im Belagerung?-

Jn den Ver, Staaten ist Chicago der
Heerd der Unzufriedenheit und man be-
rechnet, daß doit am l. Mai mindesten«
2U»,tl0l1 Arbeiter (meistens Zimmer-

sechsundachtzig bedeutenderen Städt>n
der Ver. Staaten wird am 1. Mai die
Forderung auf achtstündige Arbeitszeit
gestellt werden. Selbst wenn man die
Berechtigung der Bewegung zelten las-sen will, so steht doch andererseits zu
befürchten, daß das Kapital sich ange-
sichts dieser drohenden Haltung der Ar-
beiter zurückziehen wird und empfindliche
Störungen des Verkehrs, ja selbst eine
Krisis entstehen könnten.

Gerichtliches.

In dem (letzte Woche berichteten)
Maloney-Epp Falle erkannten die Ge-
schworenen auf Nichtschuldig, doch muß
Epp die halben Kosten zahlen.

Friedrich Keiper, eines unsittlichen
Angriffes aus die tugendhafte Kate
McCormick angeklagt, wurde nach vier-
telstündiger Berathung der Geschwore-
nen freigesprochen, da er nach der Aus-
sage seiner Krau zur Zeit, als das At.
tentat verübt worden sein soll, zu Hause
war.

Der Prozeß gegen G, Goldslager,

welcher angellagt war, sein Geschäfts
lo'al in Green Ridge in Brand gesteck,
zu haben, dauerte fast den ganzen Mitt-
woch htnduich; doch konnte ihm nichls
bewiesen werden und das Gericht zog
die Klage zmück.

Die Klage gegen Patrick Moran aul
Angriff und Schlägerei wuide falle»
gelassen; desgleichen diejenige gegen
Louis Groi oine wegen Diebstahl und
Hehlerei; und gegen John McNamara
wegen Straßenraubes.

Joseph Rudewig ward des Angriffs
und der Schlägerei schuldig befunden.

Patrick Hlunneiy ward des Angiifss
aus Michael Welch schuldig befunden,

niß verdonnert.
Uriah Richards war von seiner Frau

tes Angiifss und der Tchlägeret ange-

in jedem Falle eine Strafe von 525
und Prozeßtosten zu bezahlen und 20

Tage zu sitzen.

für die Woche aus und die Geschworenen
wurden mit Dank sür ihren Geschäsis-
takt entlassen. Mary Müllen, T'pplmg

Kosten zahlen und 20 Tage Gefängniß-
hast verbüßen. Annie Farr, Angriff
und Schlägerei, ilv Strafe und Kosten.

Es wurden ferner folgende Caulions-
oder Bürgschastssälle erledigt:

James Norton mußte Slooo Bürg-
schaft stellen; Patrick Flannery, Slo
Strafe und Kosten; James Campbell,
Bürgschaft verfallen, Capias ; William
Sullivan, Capias; John Horn,
Bürgschaft, um den Frieden zu halten.
Die folgenden Cauiionsfälle wurden
fallen gelassen oder abgewiesen: Peter
Campbell, Frank Maivnsky, Thomas
Mack (verschoben), Thomas Grier, P,
Conway, David Myers, Thos. H, Los-
lu« (mit Kosten), Michael I. Walch
(mit Kosten).

die Entscheidung vor.
Die zweite Woche des Oyer und Ter-

miner und Quarter Lesston Ger cht>s

Archbald in No. 2.

der Distntranwalt erklärte, er habe
keine Beweis« für dessen Schub bei-
bringen können.

Vor Richter Günster Ipard der Pro-
zeß gegen Roger Probart von Olyphant,
der Töbtung angeklagt, eröffnet. Nach-
dem schon mehrere Zeugen vernommen
waren, bemerkte der Richter, die Klag«
sei falsch formulirt und müsse auf ?un-
freiwillige" Tödtung lauten, anstatt
..freiwillige". Der Angeklagt« ward
dann u»ter Bürgschaft gestellt, um vor
den nächsten Großgeschworenen zu er-
scheinen.

Barbara Davin bekannte sich schul-
dig, ihrKind ausgesetzt zu haben. Tho-mas Zullivan, der angebliche Vater des
Kindes, bekannte sich der Unzucht schul,
dig, doch kann ihm wahiicheinlich nichts
gethan werden, da das Kind in Irland
geboren wurde.

Das Lied« kränz Sängerfest.
Die im Interesse des ?Scranton

Lieverkranz Zängerfest" vorige Woche
nach New Jork, Brooklyn und Phila-
delphia entsandten Delegaten haben,
wie wir erfahren, bei den toriigen Ver-

nähme g funden, und sind in ihren Be-
mühungen um den Erfolg ihres Festes
außerordentlich glücklich gewesen, indem
sämmtliche Vereine »hre Theilnahme an

Es sind dies: Der N? D. Eichenkranz,
N. A. Männerchor (denen sich höchst-
wahrscheinlich auch der Heinebund an-
schließen wird), der Brooklyn Sänger-
bund, die Gefangsektion der Turner in
Philadelphia, die Harmonie, und der
Arion von Jersey City. Die Betheilig-
ung dieser großen Vereine würde allein
genügen, einen großartigen Erfolg des
Festes zu sichern; wenn man aber be-
denkt, daß außer diesen noch weitere
Vereine von Buffalo, Baltimore, El-
mira, und die alten Freunde des Scran-
ton Liederkranz von WilkeSbarre und

im Voraus als einen nie geahnten Er-
folg bezeichnen, unv dem Vereine zu
Viesen, Erfolg von Herzen gratuliren.
Zm N>w Aorker Eichenkranz wurde sei-
iens seine« Dirigenten, Herrn Artbur
Claasien, eine zündende Ansprache ge-

(Wegen Berichterstattung des obigen
unb anderer Comites wird die Versamm-

elte Mitglieder von Comites müssen
um halb 3 Uhr in der Halle anweiend
>em.)

Von Petersburg.

Heinrich Weber hat das Milchge-
schäft von Krau Charles Hoffmann für
6500 gekauft.

Eine Anzahl junger Leute von
hier haben eine Tanzichule in's Leben
gerufen und Prof. Harkneß »st der

Lehrer.
Am letzten Sonntag wurde die

Ehefrau bei Charles Purdy begraben,
sie erlag einem Nierenleiden, war 28
Jahre alt und hinterläßt ihrem Gatten
zwei Kinver.

Eine Anzahl JungenS von hier
wurden am Sonntag von Polizist Geo.
Okel! erwischt, als sie Karren am E>z-
vump beim Tunnel losmachten unv lau-

fen ließen. Dieselben wurden am Mon-
tag vor Gericht gebracht und vestrast.

Letzten Freitag wurde John Lei-
dorf mir Wittwe Gavenbaum getraut ;
Der Bräutigam ist 62 und die Braut
60 Jahre alt. Der Reporter wünscht
vem jungen Ehepaare ein langes Leben
und Glück und Zufriedenheit.

Nicht« gleicht Dt, Thon,»« E lectric Oel

Burr Oat St> Joseph To Mich.

Die hiesigen Odd Fellows haben
mit dem Bau threr Halle an Chestnut
Straße begonnen und die Kosten dersel-
ben werden auf <9OOO veranschlagt.

Die hiesigen Italiener verlassen
massenhaft unsere Stadt und ziehen sich
nach Carbondale und Forest City zu.

Zur Heilung Croup gebraucht Dr

d>« »«sie Minel für plötzliche «»fälle von tr

>esunge».
.

Vo» d«r S«ds«tt«.
G«het zu Krämer's sür die schön-

sten und billigsten Hüte, 429 Ceoar
Avenue.

Wegen nöthig n Repaturen wird die
Arbeit in der Scranton Stahlmühle
vom 1. Mai an auf mehrer« Wochen
ausgesetzt werden.

Herr John Geigle baut gegenwärtig
ein« Fabrik sur Dreharbeiten an der
Dreispitze oderhalb Proipect Avenue,
nahe der Brücke, die nach der polnischen
Kirche führt.

E Black I Robinion, Propr schreibt im

KcrNnton WockenblM
Scranton, Pa.. den I. Mai I8V«.

l Bestellt das ?Wochenblatt".
! Da« erste Stiftungsfest de» Platt-

deutschen Unterst. Vereins in der Arbei-
ter Halle am Montag Abend hätte bes-ser besucht sein dürfen, doch amüsirten

sich die Anwesenden nach Herzenslust.
Der an Cedar Avenue wohnende

William Mitbürger wurde am Mintag
in den Scranton Stablwerken von einem
Tbürgewichte getroffen und ihm das
Rückgrat schwer verletzt.

Mit dem Fundamentausgraben sür
den n>uen Compame Store an Pear

> Straße, unterhalb Cedar Avenue, hat
man am Freitag Segonnen und gedenkt
den Bau bis Mitte Sommer zu voll-
enden.

Etwa 20V Personen hatten sich zu der
Abentunterhaltung des Quartett Club
am Montag Abend eingefunden und
lohnten die einzelnen Piecen des wacker
durchgefühnen Programmes mit rau-
schendem Beifalle. Zum Takte der
Musik des Germania Orchesters schwan>
gen sich dann die Paare bis zur Mor-
genstunde.

Der Maschinist Peter Petingill ward
am Montag in der Wollwaarenfabrik
zwischen der Elevawrenthur« und einem
Balken eingeklammt und der Brustkasten
empfindlich gequetscht. Eine Rippe
wurde ihm an zwei Stellen gebrochen,
das eine Ende drang zum Fleische her-aus, das andere durch die Lunge. Es
ist möglich, daß der Mann tödtlich ver-
letzt ist.

Das alte Backsteingebäude an der
Ecke von Cedar Avenue und Hickory
Straße (zuvor als Schmiede und Wag-
nerwerkstätie benutzt) wird niedergeris-
sen und an dessen Stelle gedenkt Frau
Bresser einen modernen Backsteinbau zu
errichten, dessen unterer Theil als Apo-
theke für ihren Sohn eingerichtet wird.

In einem Privatbriefe aus Bettma-
ringen, Baden, vom 9, Avril schreibtunser früherer Mittbürger, Herr Joseph
Brandly, u, A.: ?Ich kann Ihnen
jetzt nicht schreiben, wann ich wieder
nach Scranton komme; es kann sein
bis nächstes Spätjahr, es kann auch sein
nicht-es kommt eben auf die Gesund
heitsverhältnisse an. Was uns sonst
anbelangt, meine Frau und mich, so
sind wir gesund und Wohl, aber der
deutsche Gebrauch behagl uns doch nim-
mer in Deutschland, denn es giebt nur
ein Amerika. Sonstige Neuigkeiten von
Deutschland brauch' ich Ihnen keine zu
schreiben, denn Sie wissen so viel oder
noch mehr als ich selbst. '

Nicht die Gemeindeglieder allein, je-
der Deutsche ohne Unterschied des Glau»
bens wird die Nachricht mir Bedauern
vernahmen, daß Herr Psr. Wm. Wun-
derlich leine Resignation als Seelsorger
der deutschen PreSbyterianer Gemeinde
der Südseite eingereicht hat und sich
positiv weigert, dieselbe zurückzunehmen.
Sie soll mit dem 1. .zum ds Js. in
Kraft treten und es sind dann gerade
26 Jahre, seit Herr Psr. Wunderlich
seine segensreiche Wirksamkeit bei der
Gemeinde begann. Aus einem kleinen
Häuflein Gläubiger ist eine der zahl-
reichsten und blühendsten Gemeinden
dieser Stadt einstanden und es ist ein
nicht zu unteischätzendes Verdienst des
Herrn Psr. Wunderlich, daß er es ver-
llanden hat, so viele Menschen in «rist-
licher Eintracht beisammen zu ballen,
ohne daß je Zerwürfnisse die Existenz
der Geme nde bedrohten. Herr Pfr.
Wunderlich ist nicht mehr jung, auch
nicht im Vollbesitz seiner Gesundheit,
und fühlt, daß es unter diesen Umstän-
den im Interesse der Gemeinde liegt,
eine jüngere K-ast als Seelsorger zu
berufen. Mit Anderen bedauern auch

?Rev. Dr." Logan (Limburger An-
gedenkens) hat gelegentlich der Resigna-
tion des Hrn. Pfr. Wunderlich wieder
die Gelegenheit wahrgenommen, den
Deutschen einen Fußtritt zu versetzen,
indem er sagte: ?Er habe mit Herrn
Pfr. Wunderlich nahezu 26 Jahre ge-
wirkt unter einer Bevölkerung von zu-
meist Einwanderern, die zu einem mora-

lischen Leben abgerichtet werden muß-
ten." ?Wir möchten den ?ehrwürdigen"
Herrn darauf aufmerksam machen, daß
die Ansichten über Moral in
nen Landen sehr verschieden zu sein
scheinen. Wenn man den Genuß eine«
Glases Bier an Wochen- oder Sonnta-
gen als einen Mangel an Moral betrach-
tet, so hatte er allerdings auf der Süd-
feile ein reiches Feld für seine Be-
strebungen. Wenn aber Ehebruch, Buh-
lerei, Fluchtabtreibung, Heuchelei, Ha-
zardspielen und Sehnliches als der Moral
entgegen laufend angesehen werden, so
wäre dem Dr. Logan ein weit größeres
Feld der Wirksamkeit in den t/pper
'l'en Kreisen off.n gestanden eineThat-
sache, die ihm unzweifelhaft zur Genüge
bekannt sein muß.

Ms»' Eine sehr feine Auswahl von
Taschen- und Wanduhren, Schmuck-
sachen, Ringe, Uhrenketten, Brillen,
Scheeren, Taschenm sser, Revolver, so-
wie die fein'ten Rasirmesser stetS aus
Lager. Preise sehr niehrig und volle
Garantie.

Heinrich Bonn, Juwelier,
410 Cedar Avenu'»

»M. ChaS. Scheuch'S Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preis«
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. S

> Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaar«.

Walter s
puywaaren Departement

Spezielle Preise
für dle

Fkekertsa? l::

Damen Filz Promenade Hüte, tS Et«.
~ »e>ji rte Hüte Pl l>s>, werth kZ.(X),

? 1.25,
? 2.5«.

? l SO, ? 3.0».
Kinder Hüte 39 Eent« werth kl iH,

~ S 0 ~ .. 1.25.
? 7S ~ I.S".

Seiden-Plüsite, 39 Sent«, werth 60 Et«.

Schwarze Seidenzeuge S «erih
~ ~

»l.0»,
? 125.

!2S, ~ I.Si>
t.5», .. 2.V0.

Spezielle Preise während
des Monats Dezember

Kit.««

Kinder-Röcke 55 Eent», »erch kt M.
? 75 ? ~ 1.5«.

~
~

»1.25,
? 2.50.

Damen Newmarkl« k 3.75, «en» >5,01».
? ».75. .. 6.1 >O.

~ ü.75. ? 7 0».
~ 6.75. ~ 8.0".

.. .. S.OO,
? i 2 (X».

vamen Seal Plüsch Sack« ktq 75, werth »25.
Weiße Blanke,« 75 Eent«, werth kl 55.

? k 1.25, ~ 2.00.
? 1.75, ? 3M.
? 2.25 ~ «.00.

Schwere doppelte Shaw'S Pt »0, wer»» ks."st.
Schwert doppelte Shawl« 5.00, werth i>.oil.,

In Walter s
128 Wyoming Avenue.!

Aicdriqe Preise
diese Woche im

ReadyP y Store
Wir haben nur die besten Waaren, und

für diese Sorte Waaren sind unsere
Preise niedriger, als irgend ein

anderes Haus in der Stadt.

l 6 Pfd. lNranulirter Zucker flir ~.
t.iiy

Psd. Ertta 0 Mucker t.tiil
«u«gewahlte Schulter» ül

Baeon 7j
bestes Schmalz 7j
Soda Era er» ij
Beste grmischie Take« 8
Beste 3 Pf«, Kanne Tomaioe« -8
Beste Stecken Bolttien ! «
Große Kanne Senf Sardine« »0

2 Kannen beste Eondensirte Milch 2 >
2 g>oße Stangen Seife für SS
lt> Siückchen gute Seife für 25
Beste« Ainmonia, große glaschen 8
Beste« Backpul«r, per tj»

Kistchen feine Eigarren !
frische Eier tk
Feiner Siahm-Butier

Kaust eure Groceri s
zu Hause.

und spart Ge d 5 Z
Cedar Avenue

«32 Tedar Avenue.
Spezieller

Clarirungs. Berkaus
Ellenwliarcn ! !!

Der flesammte Borrath von Klei-
derstoffen, Flannellen, etc., wird
zum Kostenpreis ausverkauft, um
diese Sorte Waaren auszuräumen
Bester kfadiger Baumwollzwirn Z
Slarl'« IlX)Hard Naliseidr. .5

lt> llt». Kleider Gingbam .7
lb Ti». Kleiderstoffe .IN
2S Ct» Klei-«rttoffi .18
38 St«, beimgemachter stlannell .29
4°> Et«, beimgemachter glaanell 35
t(> Ei« Ballen Wollgarn 7
15 Et«, sächsische« Garn ,tt)
zl) Ei« Merinodemden für Mimwr .39!
SU St«. Merino-Best« süe Dame».? Z9
kl.tX> Männer Scharlachbem»en....?? .75
kl iX) Dam>n Scharlach-Veft« ,75
50 Et«. Männer Arbeit«-I«t»> .!lg
75 ~ ? ~ » .69
50 Et«. Aeußere . ,?9
7 Et« Zsarddreiter 5
8 Et«, gebleichter Mu»li». .K

Cedar Avenue

i «32 Eed«»r Äve»»ö.

Hyde Parker Skotizeu
Das No. 18 Schulhaus wird

nächsten Montag formell eröffnet.
Die SpezialWahl für einen Com-

mon Councilmann der IS. Ward wird
aM 13. Mai abgehalten.

Die größte Auswahl von Früh,
jahrs- und Sommer-Hüten findet man
in Krämer's, 429 Cedar Avenue.

Herr Jakob Warnke gedenkt in
Bälde ein« Reise nach Deutschland zu
machen und Viesen Donnerstag Abend
soll ihm eine Abschiedsfeier in der Haru-
gari Halle gegeben werden.

Ein Stuck Holz 35 Fuß lang und
12 Zoll breit fiel am Freitag Mo> gen
an der Bellevue Grube «us einen Ar-
beiter namens John Taylor und brach
ihm den Rucken. Sollte der Mann ge-
nesen, so bleibt er doch zeitlebens ein
Krüppel. »

Am Donnerstag Morgen entstand
in der Teppichremigungs Anstalt von
Kerr Siebecker, an West Lackawanna
Avenue, ein Feuer durch einen überhitz-
ten Kessel, das nach halbstündiger An-
strengung gelöscht wurde, ohne sehr
gro?» Schübe» gethan zu haben.

Eine Wittwe O'Boyle, an Fünf-
ter Avenue in Dodgetown wohnhaft,
wuide am Sonntag Vormittag in Vlea-
sant Valley von ei em Bahnzuge über-
fahren und getöot.t. Sie kreuzte die
dortige Eisenbahnbrücke, um zur Kirche
zu gehen; zu gleicher Zeit fuhren zwei
Bahnzüge an ihr vorbei, wodurch sie so
verwirrt ward, daß sie von der Brücke
aus das Geleise fiel und übersahien
wurde.

Frühjahrs - Putzwaaren, voll
Auswahl, Preise niedriger als in irgend
einem EngroShaus, in Biown's Bee
Htve.

Das Tbal abwärts.
Taylor»illr. Die am Donnerstag

staltg'funixne Trauung von Ulrich Hor>
ger mit Frl. Maggie von Bergen fand

<.'in Abend hier ihren Abschluß mit einem
B'all« im Rmk, bei dem es hoch herging

Herr Fred. Kahler von der Pyne
uno Frl. Anna Lewis von Hyde Park
traten am Samstag in den Ehestand.

Der Ausfall der wiederaufgenom-
menen Boroughagitation Wirt, von nn-
ser« Bürgern mit großem Interesse er-
wartet. Die D. L. <d W. Co. scheint
diefeSmal dem Projekte günstig gesinnt.

<lu« dem ober«« Thal«.

In dem Mordfalle von Michael
Peizer von Olyphant hat die Coioners
Jury erklärt, daß John Terrify dei
Mörder ist. Derselbe kann mcht gesun-
v«i werde».

Während eines Wort.

auf Edvard Moore einen Angriff und
veriseyte chin Messerstiche in den Kops,
Ar« arnd Bem. Der Mordbube wurde
vertzafiel und stellte Bürgschaft.

Herr Walter Frick ist am Freitag
in gemeinsch istUcher Sitzung des Stadt-

Jahre erwäblt und sein Salair auf
«ZW das I chr festgesetzt worden.

Oer Mann soll i» seinem Fach

>Wrlke»darrr Xacdrredrea.
Herr Psr Nagel eriheilte am

Sonntag L 9 Knaben und 47 Mädchen
die heil C«mmu»ion.

Mitttvvch um Mitternacht entstand
in der Schneede von I. S. Jeifele,

welch s diele u«d die Schreineweik
istätte von George Kritz zerstöite.

Vitt«»»».

Für den Feuerschaden im People's
Store Habe» die Versicheiungs Gesell-
schaft«« K8825 erlaubt.

F. I. Ehe n e« Zr Eo, !»led«, O.
SW" Verlauft von Apoihiler«, 75 E.

W « rnung . William Roenig!
(aliaS Wm. Kolgar), der als Anzeigen-
Agent für die Wochenschriften ?Der
Pfälzer in Amerika" und ?Hessische
Blätter" sowie andere Zeitungen thätig
war, ist nach bedeutenden Unterschlag-
ungen und Fälschungen plötzlich aus
New Jork verschwunden. Der Ge-
suchte, welcher wahrscheinlich wieder
einen anderen Namen angenommen hat,
ißt von großer Statur, korpulent, mit
breiten Schultern und von sicherem
Antreten. Alter 32 Jahre; Haare:
br«unlich; Augen: von unbestimmter
Farbe, in's Grünliche schillernd, klein
u>H stechend; Gesichteform: rundlich;
Sprache: mit Anflug von sächsischem
Dialekt. Die Herren Kollegen werden
vor «hm gewarnt.

Matrosen und Schul-Hllte in
Kr«««r's, 429 Cedar Ave.
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Nummer I«.

Groß,
Zoster

KCo.,
Wir wünschen unsere Freund« und

Kunden zu benachrichtigen, daß wir von
und nach diesem Tage jedem Kunden,
der von uns «35 werth Waaren kauft,
ein Crayon Bild und Rahme absolut
frei schenken werden. Diese Waaren

brauchen nicht alle auf einmal gekauft

zu werden, aber durch Aufspaien der
Checks bis zum erforderlichen Betrage
wird man das Ziel zu dieser Jahreszeit
leicht erreichen. Diese spezielle gro?

Offerte wird nur gültig sein von heul«
bis zum nächsten vierten Juli. Dies ist
eine günstige Gelegenheit, um «in hüb»
sches Crayon Bild von dir selbst oder
irgend einem Theuren frei von jeder
Ausgabe geschenkt zu erhalten.

Außerdem ist Ihnen wohl bekannt,

daß wir jetzt den größten und best aus-
gewählten Detailvorrath im nordöstli-
chen Pennsylvanien führen und soweit
Preise in Betracht kommen, wissen Si«

gut genug, daß wir ursprünglich di«
niedrigen Preise eingeführt haben und

sie auch aufrecht erhalten.

Groß.Fostcru.Co.

Fred. Summier,
Photokraphische Anstalt

Lackawanna Avrnu«,
gegenüber dem W«oming Hau«,

Eabinet Photographien k2.(X)
und k2.5i» per Dutzend.

EI ganie und Arbeit garan-

Chr. Alten,
Deutscher A ehitekt,

Burr's Gebäude,
>sv?SV St. Waskingtoo Av«>,

Eugen Kleeberg.
Sto. 2St P«nn A»«nu«,

GlaS-» Pvrzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen. Nippsachen u. Messerlvaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

Elegantes Billigste Preise

Carpets»
Wandtapeten und

Fenster-Borhänge

bei

Wlliams u. McNulty,
Library Gkbiade. Wyomiig A»r

Zweiggeschäft in PittSton.
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